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Lieder und Lesung
Start der Konrad-Max-Kunz-Tage mit Schumann

Schwandorf. Heute werden die Kon-
rad-Max-Kunz-Tage 2015 eröffnet.
„In Tönen atmen – Liederabend trifft
Lesung“, Unter diesem Titel begeben
sich Dagmar Spannbauer (Sopran)
und Maria Pritzel (Flügel) ab 19.30
Uhr im Oberpfälzer Künstlerhaus auf
eine romantische Reise.

Mit Liedern aus der Feder von Cla-
ra und Robert Schumann geben sie
einen Einblick in die große Liebe des

Komponistenpaares. Unterstützt
werden sie dabei von dem ebenfalls
aus Schwandorf stammenden Mi-
chael Pöllmann.

Der heute in Wien lebende Schau-
spieler vervollständigt den Liederrei-
gen durch ausgesuchte Texte aus
Briefen und Tagebucheinträgen einer
der kreativsten Frauen des 19.Jahr-
hunderts. Die Veranstaltung ist rest-
los ausverkauft.

Dagmar Spannbauer
(Sopran, links) und
Maria Pritzel (Flügel,
rechts) gestalten mit
Michael Pöllmann
(Texte) heute einen
Liederabend.

Bild: hfz/C. Mayer

Feste Stütze im Stadtteil
Eduard Kammerl ist seit 21
Jahren Vorsitzender des
Krieger- und Militärvereins
Neukirchen. Bei der Jahres-
hauptversammlung wurde
er für weitere drei Jahre in
seinem Amt bestätigt.

Schwandorf. (tgr) Der Krieger- und
Militärverein Neukirchen leiste sei-
nen Beitrag zum Dorf- und zum
kirchlichen Leben, er verstehe sich
als „ständiger Mahner für den Frie-
den“, sagte der Vorsitzende Eduard
Kammerl. Sein Rechenschaftsbericht
belegte dies. Der Verein beteiligte
sich an allen Veranstaltungen der
Ortsvereine, an den kirchlichen Fei-
ern und organisierte denVolkstrauer-
tag. DemVerein zählt 79 Mitglieder.

Kreisvorsitzender Michael Nagy
brachte in seinem Grußwort seine
Freude über die engagierte Vereinsar-
beit des Krieger- und Militärvereins
zum Ausdruck. Sein Dank galt vor al-
lem dem Vorstand für das Engage-

ment. Auch in Zeiten, da die Vereins-
arbeit immer schwieriger wird, schaf-
fe es der Vorstand, ein abwechslungs-
reiches Programm zu erstellen.

Nagy lud die Mitglieder zum Kreis-
vergleichsschießen mit dem Luftge-
wehr am 28. März beim Schützenver-
ein „Eichhorn“ Kronstetten und zum
Kreis- und Bezirks-Reservistenwett-
kampf am 27. Juni in Saltendorf ein.
Der Wettkampf findet auf dem Ge-

lände des „Westernclubs“ statt. Bei
den anstehenden Neuwahlen wurde
der bisherige Vorsitzende, Eduard
Kammerl für eine weitere Amtsperi-
ode gewählt. Sein Stellvertreter ist
Heinrich Rester.

Weiter gehören dem Vorstand
Wolfgang Hirzinger als Schriftführer,
Josef Viehauser als Kassier und Mar-
tin Schmid, Karl-Heinz Schwab, Josef
Simbeck, Erwin Graf, Johann Wagner

und Franz Kummet als Beisitzer an.
Die Kasse wird geprüft von Heinrich
Engelhart und Georg Hauser.

In seinem Ausblick verwies der
Vorsitzende auf die Teilnahme an der
Landeswallfahrt am 5. Juli. Sie führt
die Mitglieder nach Marktleugast zur
Basilika. Der Verein wird am Fest der
Blaskapelle Neukirchen und am Jubi-
läum der Feuerwehr Schwandorf teil-
nehmen.

Der neu gewählte Vorstand des Krieger- und Militärvereins Neukirchen mit Eduard Kammerl (vorne, Zweiter von
rechts) an der Spitze. Sein Stellvertreter ist Heinrich Rester (vorne, Zweiter von links). Bild: tgr

Fragen des Lebens
Theologische Vorträge im Gemeindezentrum

Schwandorf. Unter dem Titel „Fra-
gen des Lebens – Perspektiven des
Glaubens“ stellen sich drei Theolo-
gen für das Evangelische Bildungs-
werk EBW grundlegenden Fragen,
die das Leben in seinen Höhen, aber
auch in seiner Abgründigkeit aufwer-
fen kann. Glatte Lösungen seien
nicht zu erwarten, aber vielleicht
Orientierungslinien, mit denen es
sich auseinanderzusetzen lohnt. Die
Reihe findet ab 14. April im 14-Tages-
rhythmus jeweils Dienstag um 19
Uhr im evangelischen Gemeindezen-
trum an der Bahnhofstraße statt.

Die Referenten beziehen selber
Stellung, stellen sich kritischen An-
fragen und wollen so zum gemeinsa-
men Nachdenken und konstruktiven
Gespräch anregen. Angesprochen
sind die Kirchentreuen, unabhängig
von ihrer Konfession, die sich ihres
Glaubens an wichtigen Stellen verge-

wissern möchten, aber auch kritisch-
suchende Zeitgenossen, die die Trag-
fähigkeit des christlichen Glaubens
erprobenmöchten.

Die Abende im Einzelnen: „Wie
kann ich froh und glücklich leben?“,
fragt Diakon Jürgen Weich aus
Schwandorf in der Auftaktveranstal-
tung am Dienstag, 14. April. ZweiWo-
chen später, am 28. April, geht Kran-
kenhausseelsorger Pfarrer Heinrich
Arweck von der Amberger Auferste-
hungsgemeinde dem Thema „Hoff-
nung und Zuversicht an den Abgrün-
den des Lebens“ nach. Den Ab-
schluss der kleinen Reihe bildet der
Vortrag „Christ-Sein und politische
Verantwortung – nicht nur als Man-
datsträger“ von Pfarrer Dr. Reinhard
Böttcher aus Amberg, der den Abend
am 12. Mai auch als Beitrag zum Jah-
resthema der Reformationsdekade
„Reformation und Politik“ versteht.

Harter Rock im Jugendtreff
Schwandorf. Wer auf Metal- und
Deathcore und somit Musik der
härteren Gangart steht, sollte sich
das nächste Konzert im Jugendtreff
Schwandorf nicht entgehen lassen.
Am Freitag, 17. April, gastieren
dort die Bands „Virtue Concept“
und „Virus 41“ (Bild). Mit aggressi-

ven Riffs und rasend schnellen
Blastbeats hämmern sich die Bands
sprichwörtlich in die Köpfe ihrer
Zuhörer und werden den Jugend-
treff ordentlich aufheizen. Einlass
im Jugendtreff ist ab 19 Uhr. Der
Eintritt kostet wie immer nur 2,50
Euro. Bild: hfz/Frank

Weniger Mitglieder bei den Siedlern
Verband setzt sich mit Petition gegen Beitragssatzungen der Kommunen ein – Baubiologe referiert

Schwandorf. (tgr) Weniger Mitglie-
der, steigende Beiträge an den Lan-
desverband: Vorsitzender Bernhard
Jobst hatte bei der Jahreshauptver-
sammlung der Gemeinschaft
Schwandorf-Dachelhofen des Ver-
bandes Wohneigentum schlechte
Nachrichten zu verbreiten. Im Gast-
haus Filchner referierte Reiner
Bäumler, Baubiologe vom Verband,
über die Gefahr von Schimmelbil-
dung inWohnhäusern.

Vorsitzender Bernhard Jobst sagte,
der Verband kämpfe derzeit für eine
gerechtere Verteilung bei der Stra-
ßenausbaubeitragssatzung. Bis zu 90
Prozent der Kosten wälzen Kommu-
nen auf die Anlieger ab. Viele, insbe-
sondere ältere Hausbesitzer, könnten
den Anteil nicht mehr stemmen. Mit
einer Petition, die noch bis Ende
April läuft, können sich Grund-
stücksbesitzer gegen das Vorgehen
der Kommunen einsetzen. Sie läuft

im Internet unter der Adresse
www.openpetition.de . Als gewöh-
nungsbedürftig bezeichnete Jobst
den Auftritt der Zeitschrift des Ver-
bandes. Auch wenn schon einige Ver-
besserungen vorgenommen wurden,
sei er sich noch nicht ganz zufrieden.

Das Guthaben der 240 Mitglieder
zählenden Gemeinschaft habe in den
vergangenen Jahren kontinuierlich
abgenommen. Ab 2016 erhöhe der
Landesverband den Beitrag je Mit-
glied pro Jahr um 2,40 Euro. Grund
für die Erhöhung seien gestiegene
Kosten für die Versicherungen und
die Zeitung „Familienheim und Gar-
ten“. Für das Jahr 2016 wird sei eine
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags un-
umgänglich, so der Vorsitzende.

Der Geräteverleih, den die Ge-
meinschaft anbietet, werde seltener
genutzt. Dabei sei der Gerätepark
sehr gut ausgestattet,sagte Jobst. Die

Anlaufprobleme beim SEPA-Abbu-
chungsverfahren sind überwunden.

In seinem Referat nannte der Bau-
biologe Reiner Bäumler mehrere
Gründe für Schimmelpilzbefall in
Wohnungen. Der Gebäudebestand
kann beeinträchtigt werden durch
Wasser von „oben“, in Form von Nie-
derschlag, aber auch durch Wasser
von „unten“ wie Erdfeuchte, Wasser-
schäden, Kondensationsfeuchte
durch Wärmebrücken oder auch
durch Nutzerfehlverhalten. Eine Re-
duzierung der Feuchtigkeit lasse sich
nur durch regelmäßiges Stoßlüften
von mindestens zehn Minuten am
Tag erreichen. Eine Kippstellung der
Fenster sei zu vermeiden, so der Bau-
biologe, weil dadurch die Außenwän-
de auskühlen. Auf gleichmäßiges
Heizen sei zu achten. Schäden durch
Schimmelpilze müssen saniert wer-
den, so Bäumler. Schimmelpilzmittel
brächten keinen nachhaltigen Erfolg.

Baubiologe Reiner Bäumler zeigte
den Mitgliedern der Siedlergemein-
schaft, wie sie ihr Wohneigentum
gegen Schimmelbefall schützen
können. Bild: tgr

Tipps und Termine

Änderungen für
Bebauungspläne

Wackersdorf. Bauangelegenhei-
ten stehen im Mittelpunkt der
nächsten Gemeinderatssitzung
amMittwoch, 15. April, um 18.30
Uhr im Sitzungssaal des Feuer-
wehrgerätehauses. Im Gebiet des
Bebauungsplans „Wackersdorf-
Süd“ soll die Straßenführung ge-
ändert werden, im Gebiet „Drei-
eichenseugen“ soll ein Grund-
stück für Einzelhaus-Bebauung
frei gegeben werden. Der Rat be-
schließt über eine Zuzahlung bei
Aufenthalten im Feuerwehr-Er-
holungsheim. Informationen des
Bürgermeisters sowie und Anfra-
gen beschließen den öffentlichen
Teil der Sitzung.

Zuschuss für
Meldauer Straße

Wackersdorf. Die Regierung
der Oberpfalz hat der Gemeinde
für den Ausbau der Meldauer
Straße einen Förderbetrag in Hö-
he von 100 000 Euro bewilligt. Es
handelt sich dabei um die erste
Rate. DieGesamtkosten derMaß-
nahme belaufen sich auf 477 000
Euro, vom Freistaat gibt’s insge-
samt 225 000 Euro aus dem Här-
tefonds des kommunalen Fi-
nanzausgleichs. Diese Gelder
stammen aus dem bayerischen
Staatshaushalt und wurden vom
Landtag zur Verfügung gestellt.
Das teilte die Regierung mit.

Schwandorfer Stadtteile

Termine des
Frauenbunds

Schwandorf. (kga) Der Frauen-
bund Klardorf/Büchelkühn trifft
sich am Montag ab 14.30 Uhr im
Kaffeestüberl im Pfarrheim. Am
Montag, 20. April, ist um 19 Uhr
ein Kurs über Küchelbacken im
Pfarrheim. Anmeldungen neh-
men Kathy Schuster, Telefon
09431/6 06 76 oder Klara Dir-
scherl, 09431/6763, entgegen.

Anmelden für
Vertikutieren

Schwandorf. (kga) Der Garten-
bauverein bietet wieder die Nut-
zung des Rasenlüfters. DieTermi-
ne zum Vertikutieren vergeben
Siegfried Liebl (Telefon 09431/
5 54 23), Martin Heim (09431/
3 81 57 50 und Stefan Deml
(09431/7 99 68 76).

Polizeibericht

Gartentür
demoliert

Teublitz. Unbekannte Täter be-
schädigten am Mittwochabend,
gegen 22.30Uhr, dieGartentür ei-
nes Anwesens in der Ludwig-
Thoma-Straße. Der Schaden wird
auf 200 Euro geschätzt. ImAugust
2014 war bereits das Hoftor des
Anwesens beschädigt worden, es
wurden damals die Zaunlatten
abgerissen. Hinweise nimmt die
Polizei Burglengenfeld (Telefon
09471/7015-0) entgegen.

Bargeld und
Zigaretten weg

Maxhütte-Haidhof. Ein Geträn-
kemarkt war in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch Ziel von
unbekannten Einbrechern. Die
Täter drangen gewaltsam in das
Geschäft an der Leonberger Stra-
ße ein und entwendeten Bargeld,
Nahrungsmittel und Zigaretten
im Gesamtwert von ca. 250 Euro.
Ferner entstand durch den Ein-
bruch ein Sachschaden von etwa
200 Euro. Hinweise nimmt die
Polizei Burglengenfeld (Telefon
09471/7015-0) entgegen.


